
Höllenfahrt

Arg verstiegene Perspektiven,

traumvelor’nes Weltgescheh’n –

wie die Wege auch verliefen,

kannst du sie heute noch versteh’n?

Warst du anders in der Zeit,

die es damals für dich gab?

Du warst jedenfalls bereit –

immer für dich selbst auf Trab!

Zu verstehen ist das Leben

in der Rückschau wirklich kaum…

es hat sich eben so ergeben,

eigentlich war’s wie ein Traum.

Und der Traum war all dein Sinn,

all dein Streben – Illusion!

Jeder Tag ein Neubeginn

und dein Kopf in Konfusion.

Denke, aber gräm dich nicht.

Du bist ein Erlebnis wert.

Trage dieses trübe Licht

bis es froh zur Hölle fährt!

© Alf Gloker

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/58/Leben/30483/Hoellenfahrt/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

